
The Onion Grain &llay Company
bat iljre Office nach ihrem großen He nd GetreideTpeichcr n

der Sechsten Straße und Mill Creek verlegt. Alle Bestellungen
für Heu, Hafer und Grtreide in Waggonladungen, weniger als
Waggonladnage nnd gemischten Waggonladnugen, stehen nater
persönlicher Aufsicht und Kierde prompt anegeführt. '

Herr Edward A. Smith führt die Aufsicht, als Nachfolger do

Herr,, Daniel B. ttranger, der freiwillig von der Geschöftblei

tonst zurückgetreten ist, um sei eigene ttetreidegeschöft anz
fange.

Herr Wm. Klein wird City Sale? Manager sein und wird
fortfahren, die Kundschaft zu besuchen, um allen Ansordernngea
unserer Kunden gerecht zu werben. .

Tie Gönnerschaft von Konsumenten und Kleinhandle? sowie

auch der Eagxos'Handler wird speziell erbeten.
- Wir danken Ihnen für Ihre bisherigen Bestellungen und

iinst.

I li n S F l k i s ch m a n, Präsident.
Caspar H. Rowe, Schatzmeister.

Auö dem Munizipalgericht

ttastwirth wegen Verletzung des
SonntagsgesetzeS deruxtheilt.

Verhandlung gegen Schnapsverkäufer

vertagt. $25: Geldstrafe wegen

Trunkenheit und unordcntlickn

,
Betragens. Patzmacherin zu $25

Geldstrafe verurtheilt. Billig
davongekommen. Raufbold streng

bestraft. Berzichtete auf Beru
fung. ,

Wegen Verletzung des Sontags-Ge- .
setzes hatte sich gestern der Gastmirth
Joseph Stein, an der Neaoe und
Stabler Straße wohnhaft, zu ver
antworten, und wurde zu einer Geld-straf- e

von $25 nebst kosten verdon
nert. Wie der als Zeuge vernommene
Polizist Telgheder aussagte, hatte ihm
Stiern am Sonntag Whiskey verkaust,
Ter Mitangeklagte Chris. Klei,
welcher als Aufpasser fungirt hatte,
wurde unter der Beschuldigung des
Herumlungerns zu einer Geldstraf,
von $oü verurtyettt..

AIS reisender Schnapshändler wur
de vor einigen Tagen Lewis Mitten
oors verqasiel. meiazer es sich zur
'kpezialllat gemacht hatte, an den tro
ckenen Sonntagen die Neger Bevölke
rung Cincinnatis mit einem Nachen
reiber. aliag Whiskey. ,u ,versehen,
Das Geschäft florirte großartig, denn
bei der Verhaft, des Mannes
wurde ein ansehnlicher Betrag in Sil
bermünzen und Papiergeld vorgefun- -

den. beider stellte sich bei der Aer
Handlung heraus, dafz der Stadt-Ehe- -

Miker. welcher die Analyse des konfis
Zirten Stoffes vorgenommen haüt
verreist ist und aus sein Zeugniß nich
verzichtet werden kann. Aus diesem

j iMmnh tniirh hi ?Irk.inin m

den ersten Mai vertagt. Ein Aus
passer des Mittendorf. Harry Dietrich,
wird sich am selben Tage unter der
Aeschuldigung des Herumlungens zu
verantworten haben.

Zu einer Geldstrafe von 510 wegen
.runrenyeit und $15 nebst Osten we

gen ungebührlichen Betragens wurde
Herman Kramer. von No. 1323
Pleasant Straße verurtheilt. Kramer
hatte sich ,n ein Ungarin, welche in
einem christlichen Heim untergebracht
tu, sterblich verliebt, wurde jedoch zu
ructgewiesen. Jetzt suchte ramer
Trost beim Bierglas, und begab sich,
als er den nöthigen Muth sich enge
trunken hatte. nach demHeim, um seiner
Herzallerliebsten eine Szene zu berei- -

ten. Hierbei erging er sich ,n Troh
ungen gegen andere Insassen des In
stitutes. so daß es sür rathsam erach
tet wurde, den Mann buns, die WaM

zei abfuhren zu lassen. Richter Bell
hörte den Nall nicht ohne Interesse an.
entschied aber, daß der Liebes-Au- f,

Wallung des jungen Mannes entschied
den ein Dämpfer aufgesetzt werden
muß und verurtheilt ihn zu der er
wähnten Strafe.

Bor ichker Bell vekannle sich ge
stern die Putzmacherin Margarethe
Menge schuldig. Minderjährige über
tie gesetzlich festgelegte Arbeitszeit be-

schäftigt zu haben, und wurde zu einer
Geldstrafe von $25 nebst Osten ver
urtheilt.

Aeußerst gelinde kam der 79
Jahre alte John B. Robert davon,
welcher sich gestern unter der Beschul
digung der angeblichen Falschmünzerei
zu verantworten hatte. Außerdem sollte
sich der Mann der Laueriänqere!
schuldig gemacht haben. Roberts
machte den Versuch. Rosc Hill zur
Hergabe von 5500 zu bewegen, welchen
Betrag er kxnöthlge. um einen Dru
cker zu bezahlen, welcher $100 Noten
für ihn anfertige. Die zur Herstel.
lung dieser Noten nothwendigen Plat
ten hatte er angeblich selbstl hergestellt.
Der Beschuldigte, welcher schon öfters
mit den Einrichtungen h,rs4i,h,n,r
Strafanstalten Bekanntschaft gemacht
hatte.- - erzählte eine lange und rühren
de Gefchiche, nnd versuchte seine Ber
gangenheit nicht aufzurollen. Die Er
öä.hlung machte 'Eindruck aus den
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Richter, welcher Roberts unter der
Beschuldigung des Herumlungerns zu
einer Geldstrafe von $10 nebst Kosten
verurtheilte. Da der Angeklagte nur
gerade 510 besaß, suspendirte Richter
Bell die Kosten und befahl dem Mann
die Stadt schnellstens zu verlassen.

Eine schwere Strafe hatte der 21
Jahre alt Tenman Pfau auf sich ge

laden, welcher sich gestern unter der
Beschuldigung des unordentlichen

und des Widerstandes gegen
einen Polizisten zu verantworten hat-t- e.

Wie die Polizisten Noe und Kra
mer aussagte, gehört der Beschuldigte

zu den größten Rowdies von Oakley.
Der Rüpel hatte sich mit demPolizisten
Kramer in einen Kampf eingelassen u.

während desselben dem Beamten den
Knüppel u. Revolver entwunden. Nur
durch Eingreifen des Kollegen Noe

gelang es den Burschen in Haft zu
bringen. Wegen ungebührlichen

wurde Pfau zu einer Geld-

strafe von $10 nebst Kosten und wegen

Widerstandes zu 30 Tagen Arbeits-hau- s

und 525 Geldstrafe nebst Kosten

verdonnert. Da Pfau zahlungsunfa-hi- g

war. ist der Bursch auf einige

Zeit gut aufgehoben.
Elisabeth Ludgate. Inhaberin des

Post Square Hotels, wurde unter der

Beschuldigung, Zimmer zu unlauteren
Zwecken vermiethet zu habn. zu einer
Geldstrafe von 52 nebst Kosten verur
theilt. Dr Anwalt der Beschuldigten

wollte einen Strafaufschub erlangen,
doch erklärte sich die Angeklagte bereit,

die Strafe zu zahlen, da sie nicht noch

einmal die Anstrengungen mer Aer
Handlung durchmachen wollte.

Ehe.Vrlaiißscheie.

kWard Knor, 21, Washington C. 6
Manda Cory. 18, 315 Ost 3. Str.
(I. Albert Goldman. 30, 853 Steche:

Avenue.
j Edith Kotzanberger. 23, 1007 Ma

rion Ave.

(William Brinkmann. 22,' St. Ber- -

nard.
Johanna Niehaus. 19. 4 Keßler St.

iAüqust Litmer. 30. New Point. Jnd
jRosz Messingfchlager. 27, Kennedy

Heights.

jJohn W. Butler. 24. 032 Delhi Ao;
(Bertha. F. Jackson. 18, 772 Delh

Avenue.

sLouis E. Kattine. 38. Madisonville,
(Annie Caldwell. 33, 2. und Syca

more Str.
jHanssord C. Steven!, 34, Fleming- -

A ton, W. ü)a.
jJettie M. JeniinS. 18. Emery Hotel,

(Carl Ritter. 24, 1552 Dreman Ave.

(Henrietta A. Schwitz. 23. Carlisle
und Mound Str.

steve Surgener, 32. 1149 Harrison
Avenue

(Cora Coot. 18, 131 West McMicken
Avenue.

ZBincent L. Gallagher. 24. Chicago
(AgneS Newton. IS. 2323 Highland

Avenue.

lEdward L. Mehne. 23. Silverton. Q
(Hazel H. Schenck. 19. Roßmoyne.

lLouis Berling. 23. 1224 BremenSt,
Marion Smith. 23. 1245 Plum Str.
i Bernard Kemper. 48. Bellevue. Ky.
(Louisa Richard. 40. 1207 Cutter St.
sBluford Jackson. 21. 2112 Dane St.
(Mary Henke. 21, Norwood.

Walter Wolf, 20, 2307 Lockwood
Place.

(Anna Weber. 19. 654 Steiner Ave.

I einer Car bestohlen. r

Anna Geisel. No. 6712 Railroad
Avenue, Carthage, wohnhaft, theilte
der. Polizei gesnrn mit, daß ihr in
einer Lockland Car angeblich von ei
nein Taschendiebe eine goldene Uhr
im Werthe von 530, welche sie an ei
ner Schnur um den Hals trug. ent
wendet worden ist. Der Dieb hatte die
Schnur mit einem scharfen Messer
durchschnitten. Die Bestohkene konnte
keine Beschreibung deö Thäters tebcn,

SAglichet CittcinnofUr VolttblaU, Mititövch, den 29. April 19.'.'

Der Stadtrath

Neue Ordinze für die px$
jektirten Cetralbhhöfe.

Die Union Depot Terminal Co.

unterbreitet zwei neue Freibrief
Ordinanzen. Das Eisenbahn

' und das Verbindungsbahn-Projii- t
getrennt. Das Kommittee sü:
Mittel und Wege und das stommit
tee für Geleifeerhöhung werden sich

mit den Ordinanzen beschäftigen.

Ordinanz für bessere Kontrolle über

die Plumbers passirt. Straßen
bahn soll weitere doppelte Umsteige

karten bewilligen. Protest geze

Neupflasterung der Jefferson Ave-nu- e.

Kranke Thiere sollen mög-lich- st

schnell umgebracht werden.
Drucklegung des projektirten Frei
briefs beschlossen.

Die Union Depot and Terminal Co.,
die bekanntlich bereits feit einer Reihe
von Jahre,, mit der Absicht umgeht,
hier einen Central-Banh- sowohl für
die Eisenbahnen, wie auch für die elet

irischen Velbindlingsbahnen zu' bauen
und deren ursprünglicher Freibrks
vom verflossenen Stadtrath für ver

falle erklärt worden war, hat dem

Stadtttth gestern zwei neue Freibrief
Ordinanzen unterbreitet.

Die Gesellschaft hat nämlich das
Central-Bahnhof-Proje- nunmehr in
zwei Theile getheilt, einen Centra!
Bahnhof mit den nöthigen Verbin
dungsgeleisen für die Eisenbahnen, f:-w-

einen Central-Bahnh- für die

elektrischen Verbindungsbahnen mit er

bis nach Norwood durchgehenden
Linie und verschiedenen Zweiglinicn
nach Osten und Westen, damit die aus
dieser Richtung kommenden Serbin
dungsbahnen in die Stadt gelangcn
können.

Diese Trennung des Projekts war
bekanntlich vor einiger Zeit beschlossen

worden, da die Gesellschaft soweit au-h- er

Stande gewesen ist, die hier
Eisenbahnen für das Cen

tralisirungs-Projek- t mit'Bezug auf ei

nen Bahnhof zu gewinnen, während
verschiedene Bürger, daunter in erster
Linie Herr I. G. Schmidlapp. sich it

erklärt haben, das auf Serbin
dungsbahnen bezügliche Projett zu
finanziren.

Beide Ordinanzen gelangten in der
gestrigen Stadtraths-Sitzun- g zur er-st-

Lesung und wurden dann an das,

Kvmmittee für Mittel und Wege sowie
an daS Kommittee für Geleiseerhö.
hung verwiesen.

Die Ordinanz für das Projekt
Central-Bahnho- fs für die Eise-bahn-

bestimmt, daß der Bahnhof,
wie ursprünglich beabsichtigt, an j;r
Dritten Straße errichtet werden soll
und zwar mit einem Kostenaufwand
von mindestens 5800.000. Die wirk-

liche Durchführung des Projekts wird
jedoch nicht durch die Union Depot &
Terminal Co. erfolgen, sondern durch
eine neue Gesellichaft. die neunzig
Tage nach dem Inkrafttreten der Or
dinanz und nachdem die Ordinanz von
der Union Depot & Terminal Comp
angenommen worden ist, ins Leben qe

rufen werden soll, an welche der Frei
brief übertragen werden wird.

Die Majorität der Direktoren der

neuen Gesellschaft soll gemeinschaftlich
von der Handelskammer und dem Bu
sineß Mens Club gewählt werden und
die Gesellzchaft soll innerhalb eines
Jahres mit dem Lau des Bahnhofs
und der Geleiseanlagen beginnen un1)

binnen 22 Monaten nach dem Jnkrast-trete- n

der Ordinanz den Nachweis lie-fer- n,

daß sie Aktiva in der Höhe von

zwei Millionen Dollars besitzt, den
Werth des Freibriefs nicht mit ringe

rechnet. Der Bau muß innerhalb fünf
Jahren vollendet sein.

Ferner verlangt die Union Depot &
Terminal Co., daß ihr das vom ver
flossenen Stadtrath für verfallen er
klarte Reugeld von 510.000 mit aus
gelaufenen Zinsen zurückerstattet wird.

Das Geleifenetz wird sich bis Hart
well erstrecken, an der Pearl Straße
soll ein Geleisenetz fur Guterbesoroe
rung gelegt werden und außerdem sind
auch ausgedehnte Nangirhose von der
Dritten und Front Straße bis in daS
Westend hinein vorgesehen, desgleichen
Geleise, um eine Verbindung mit der
C. und O. Bahn, der Südbahn, dcr
B. und O. S. W. Bahn, der Pennlyl
vania Bahn und der L. und N. Bahn
herzustellen.

In der Ordinanz sur die Cennaie
für die elektrische Verbmdungsbah
nen heißt es, daß der Bau des Bah-i-Hof- s

mindestens 5200,000 kosten soll.
Mit den Arbeiten soll neunzig Tage
nach der Annahme der Ordinanz be- -

gönnen werden und die Lschnellver.
tehrslmie bis inch Norwood, sowie der
Bahnhof sollen innerhalb von drei

Jahren vollendet sein, während in
fünf Jahren das gesammt Geleifeneh
nach allen Richtungen hin fertiggestellt
sein soll.

Die Gesellschaft will bei Annahme
der Ordinanz für die getreue Durch
führung derselben eine Bürgschaft von
510.000 stellen und ferner noch als
Reugeld 55000 beimStadtschatzmeister
deponiren. Diese Summe ist in einer
vom Bürgermeister zu bezeichnenden
Bank zu deponiren und die Zinsen des
Geldes erhält die Union Depot &

Terminal Co. Wenn die Gesellschaft
innerhalb eines Jahres nicht mit den
Arbeiten beginnt, so sollen die Bürg
schaft sowohl wie das Reugeld Versal-le- n

sein.
Außer der Linie nach Norwood sind

noch Verbindungslinien nach dem

Osten sowie dem Westen geplant, um
den von dort kommenden Verbin
dungsbahnen den Anschluß zu sichern
und es ihnen zu ermöglichen, bis in
das Stadtzentrum zu kommen.

Die beiden Kommitteen. denen die

Ordinanzen überwiesen wurden, wer
den in der nächsten Zeit öffentliche
Versammlungen anberaumen, um der
Bürgerschaft Gelegenheit zur Mei-
nungsäußerung zu geben. Es ist kaum
anzunehmen, daß die Ordinanzen in
ihrec gegenwärtigen Fassung zur An-näh-

gelangen, denn verschiedene
Forderungen dürften unter keinen

Umständen bewilligt werden. beson
dets das Verlangen, daß das ur
sprllngliche Reugeld zurückerstattet
wird. Außerdem dürfte der Stadt-rat- ',

kaum zugestehkn. daß ein Frei-brie- f

einen Geldwerth lesitzt. wie von
der Gesellschaft, wenn auch in

Weife, angedeutet wird.

Doppelte Umsteigekarten
von derMt. Auburn und

der HighlandAvenue
Linie verlangt.

An das Straßknbahn-Kommitte-

und den Stadtanwalt gingen die von

Herrn Ireland gestellten Anträge, daß
die Siraßenbahn-Gesellschaf- t aufge
fordert werden sollte, von den in nörd-lich- er

Richtung fahrenden Straßen
bahnwagen der Mt. Auburn und der
Highland Avenue Linie Umsteigekarten
für die Croßtown Linie zu verabfol
gen. auf welcher dann weitere Umstei-gekarte- n

auf eine weitere Linie ausge-gebe- n

werden sollen.

Bedürfniß Anstalt unter
dem Ludlow Avenue

Viadukt.
Stadtrathsmitglied Conner von der

23. Ward wünscht unter dem Ludlon,
Ave. Viadukt, an dem an der Spring
Grove Avenue lieaenden Ende, eine

Bedürfniß'Anstalt und beantragte ge

stern, daß der Arbeitsdirektor angeivie
sen werde, einen Kostenanschlag zu un
terbreiten. Der Antrag wurde an das
Kommittee fur Straßen und Park
verwiesen.

Straße soll wieder umge
tauft werden.

Die Grundeigeiithumsbesitzer an
der Palgraoe Avenue sind mit diesen,

Namen für die Straß, nicht zufrieden.
Sie unterbreiteten gestern dem Stadt
rath eine Petition, in welcher darum
nachgesucht werde." daß die Straße
wieder ihren ursprünglichen Namen
Larry Avenue erhalte. Das Gesuch
wurde an das Kommittee für Straß-

ennamen vermiesen.

Darf das Trottoir be
nutzen.

Unter Ausübung der Geschaftsre-gel- n

wurde eine von Herrn Dutten
hofer einzereickie Ordinanz angenom-men- .

laut welcher die Windisch-Muhl- -

Häuser Brewing Co. das Recht erhält,
das Trottoir vor ihren Anlagen. Ne.
1161520 Providence Straße zum
Aufladen nd Abladen von Waaren
zu benutzen.

P rote st gegen die Neu
Pflasterung der Jef

ferson Avenue.
Die Grundbesitzer an der Jefker

son Avenue, zwischen der St. Clir
Straße und Glendora Avenue, wollen
von der prcjektirten Neupflasterunci
der Straße mit Holzblöcken nichts wis.
sen. Sie übei'sndten dem Stadtrath
gestern einen Protest gegen diese

r.it der Begründung, daß
die Straße noch in sehr guter Verfas-sun- g

ist und daz für diese Pflaste-rungsarbeit-

ausgeworfene Geld für
andere Zwecke verwandt werden sollte.
Dieser Prottst ging an das Kommitke
für Straßen und ParkS.

Kohlen für die Wasser
w e r k e.

Unter Aufhebung der Geschäfts-Ne-gel- n

wurde eine Ordinanz angenom
men. laut welcher der Arbeitsdirektor
ermächtigt wird, einen Kontrakt für
Lieferung der nöthigen Kohlen für die
Hauptpumpen-statio- n der Wasser- -

werke bis zum 1. Jul, abzuschließen,
doch soll der Betrag, der fßr diese Koh
len verausgabt wird, die Summe von

520.000 nicht übersteigen.

Vine Str. wird mit Holz- -

blocken gepflastert.
Unter Aufhebung der Geschäfts- -

geln wurde eine vom Stadtingenieuer
eingereichte Resolution angenommen,
durch welche die Pflasterung der Vine
Straße, von der Vierten Straße bis

zur Court Straße, mit Holzbläcken be

schlössen wird.

KrankeThiere sollenmög
lichst schnell umgebracht

werden.
Auf Ersuchen von Frl. Pearl

Means von Ml. Auburn unterbreitete
Herr Mullen eine Ordinanz. die dar-au- f

abzielt, daß Hausthiere, die eine
unheilbare Perlekung erlitt; haben,
so schnell als möglich umgebracht wer-de- n

sollen, um ihren Qualen ein Ende
zu machen. Zuwiderhandlungen gegen
diese Ordinun? sollen mit Geldstrafen
von 55 uis 525 geahndet werden.

Die Ordinanz wurde auf Antra?

deS Herrn Mullen an das Kommitte.
für Gesetze und Kontrakte und den

Stadtanwalt verwiesen.

Drucklegung des Frei
briefs beschlossen.

Auf Ansuchen der Freibnef-Ko- m

mission wurde unter Aufhebung der
Gefchäftsregeln eine Ordinanz ang:
nommen, durch welche die Freibritt-Kommissio- n

ermächtigt wurde, einen

Kontrakt für die Drucklegung dts
projektirten neuen Freibriefs abzu-schließ-

und für diese Truckarbeiten
eine Summe von nicht über 54500 zu
verausgaben.

Lizens für Motorräder
aufgehoben.

Die bisher üblich gewesene Lizens
für Motorfahrräder im Betrage von
51 wurde gestern durch eine von:

Stadtrath unter Aufhebung der Re-gel- n

angenommene Resolution ausge

haben. Dieses geschah, weil seit Kur-ze- m

der Staat eine Lizensgebühr von
den Eigenthümern von Motorfahrrä-der- n

erhebt.

Schärfere Ksntrolle übe:
Plumber.

Unter Aufhebung der Geschäfts-gel- n

wurde auf Empfehlung des Kom-mitte-

für Mittel und Wegi die von
Herrn Daly eingereick?te Ordinanz abg-

enommen, durch welche die städtischen
Behörden eine schärfere Kontrolle über
die Plumbers erhalten. Die Ordinanz
sieht Prüfungen sowohl für die Plum
bermeister wie die Arbeiter und Lizen-se- n

für Beide vor. damit das Publi-ku- m

bei der Beschäftigung von Plum-ber- s

auch die Sicherheit hat, daß alle
Plumberarbeiten vorschriftsmäßig
ausgeführt werden.

Die Ordinanz zeitigte eine ziemlich
lebhafte Debatte, an der sich die Her-
ren Conner und Daly betheiligten.
Herr Conner protestirte gegen die B,
slimmung der Ordinanz, laut welcher
ein Master Plumber in Zukunft eine
Lizens von 525 und außerdem noch 55
für eine Prüfung bezahlen soll und

sich gegen Lizensirung von
im Allgemeinen.

Herr Daly betonte, daß die Ordi
nanz in erster Linie bezwecke, die hier
ansässigen Püimbermeister vor fahren-de- m

Volk zu schützen, das hier auftau
che und dann in sehr nachlässiger
Weise die Arbeiten ausführe. Außer-de-

bemerkte er, daß die Master
Plumbers und die Plumber-Arbeite- r

sammt und sonders für die Ordinanz
seien.

Die Ordinanz gelangte mit alle
gegen Herrn Conners Stimme zu
Ar.nahme.

Die Geradeleg ung der
Ludlow Avenue.

Unter Aufhebung der Gefchäfts-Re- -

ge- l- gelangte auf Empfehlung de

ommltkees sur Approprurung von
Eigenthum eine Resolution zur An- -
nayme. durch welche die Approprnrunz
ocs Eigentyums oelchlossen wird,

ist. um die verschiedenen Kur
ven an der Ludlow Avenue, zwischen
Cornell Place und dem Ludlom Ao
Viadukt auszumerzen.

Vase.Ball.
.'US oorzugiime spielen unierer

xtbä" wahrend der letzten Tage hatte
e,!ern über 4000 Zuschauer angelockt,

die dem dritten Spiel: der Serie zwi- -
Ichcn ihnen und den St. Louiser Kar
dlnaikn" beiwohnten. Nür Cincinnati
bedienten Schleuderer Toualas und
ksanger Clarke das Geschütz gegen
Xoat resp. Wingo fur die Gegner
Wiederum ermiesen sich unsere Jun-gen- s

den Kardinälen i,n Angriff mit
dem Bat weit überlegen. Beide Schleu
derer blieben bis zum Ende des Spie.
lcs auf ihren Posten, während Fänger
klarte nach dem 5. Gange durch Gon
z.ilks abgelöst wurde. Die .Reds
niachten 8 Treffer gegen 4 und machten
deide Neuner nur ,e einen Fehler.
Bates war unser bester Schläger mit 2
Treuern, darunter ein zweidasiger:
Hoblitzell sicherte einen dreibasigen.
i'oiigian ,anvle z Lustsachler ur
Bnt gegen keines seiner Gegner und
verichenlte die einzigen 4 reipasse zur
1. Ba,e. Herzog. Groh und Moran
stauen je eine Bafe. Das Spiel wur- -
dc auf beiden Seiten mit Energie und
Verständniß durchgeführt. Die Reds"
hacen jetzt mit dem gestrigen Siege 4
spiele hintereinander gewonnen und
sitzen festgeankert im 4. Platz der 1.
Division. Ouiglcy und Eason waren
die Schiedsrichter.

Die gestrigen Spiele:
St. Louis 01000000 0 1
Cincinnati .. 10100310 G

Pittsburg 00 001040 0 5
Chicago 001000010 2

Ntw Nork 010100100 3
Boston 0001000001

Regen verhindert das gestrige Spiel
zwischen Philadelphia und Brooklyn.

Heute Nachmittag viertes und letztes
Spiel der Serie zwischen unseren
Reds" und den Kardinälen" im hie-siq-

Redland Field. Morgen spielen
unsere Jungen? in PittLburg und keh-re- n

am Sonntag hierher zurück.

StkUkrzahlkr'reiii.

Im Steuerzahler Verein findet
om Mittwoch. 29. April, in . den
Stunden von 3 Uhr Nachmittags bis
8 Ubr Abends im Hauptquartier an
der Court und Walnut Straße die
Neuwahl von acht Direktoren statt.
Da aus den Herren F. I. Jacob.

Eiserne Geländer Billiger als Holz

Cincinnati Iron Fence Co.
.

rv r w iisz
33003308 erring Wrooe Renl.

I 1
t A ffir ikrr rr rr iyi. rr w sr is 1 y vmmmm m on

M jchkkibe ober tdrifoiicrr Park MC.
Üfrrtaufrr wir rlprcchen.

C-f- -

Als Irühjaßrs-Webiz- m

,3 hat sich Tnrnnd's Schwel

zer Kräuter Thee seit'
Zi

ni

fr Jahren, eil ein beliebtes

Mittel bewährt. Au?

4 wirksamen Wurzeln und

ff Kräutern hergr''..'llt bietet

murnd'sSW,eei
Tüß Dirt Medicine Co.,

Wm. E. Wuest und JVrtd. Dunker be-

stehende Nominations Kommittee
Ixit die folgenden Kandidaten aufge-stell- t:

Geo. Wendel. Philip I.
Ritter. C. M. Kenner. H. T. Atkins.
Charles Nickels. A. C. Cilligan. Wm.
H. Dunkman. Joseph Bnhr, Dr. Wm.
L. Brodberger. ffred. Blome. John A.
Cline. Samuel Cohen. Dr. S. H.
Gott, John F. Lamping. Leonard
Bauer und P. I. Beirne.

Sänger'Konzcrt im Odeon.

Tie aus dem Hermegh Männer
chor, dein Teutschen Ung: Arbeiter-'ännercho- r

und dem Teutschen Ung.
Arbeiter Tanienchor bestehend?

Stadt Pereiiiiaung gibt am Sonntag,
im Odcon ihr erstes großes

Cin erstklassiges Pre-gra-mm

ist aufgestellt, bestellend in
Volks und reidcitölieder. Männer.
ckören, Solis und einem Tanienchor.
Beide Männercköre, soivie auch der
Tamenchor, kaben sich grone Mühe
gegeben, die Lieder gut einznsindie
re. Serr August Rodemann, ein aus
gezeichneter Musiker, Lehrer und fä
higer Tirigent. isl der Cliornieiuer
der drei Vereine und der Ttadteäer,
eiuiaung, und unter dessen Leitung
dürsten gan gediegene Leistungen

erwarten (ein. Tas Konzert selbst
ist gedacht als Maifeier, d. k,. als der
internationale ?lrbe,ter,veiertag oe

fortschrittlich gesinnten Proletariat
Sicher ist. das; der Besuch dieser

eier sich für Jedermann Minen
wird, und die Vemcher einen genusz

reichen Nachmittag verleben werden.
Folgendes Programm gelangt zur

Durchführung:
Harmonie Hollmann

Mannerchor.
Empor zum Licht . . . . Uthmann
Völkerfrühling . . . R. Kieserling

?!ännerchor.
Solo: Das Kreuz im Walde

Ä. A. Becker

Herr AIs. Soldstein.
Begleitung, Herr Gründer.

Jägerlust Artholz
Männerchor.

Violin -- Solo: ..Adoration". Baroms.'i
Frl. Francis Aker.

Pianobegleitung. Frl. E. Aker.
Die Mühle

Tamenchor.
Wie ist doch die Erde so schön

Meyer Albcrsleben
Tamenchor.

Es steht eine mächtige Linde . I. Pache
Männerchor.

Frühlingsreigen .... Uthmann
Männerchor.

Flöten-Sol- o: Fantasie Salut a h
Russie" W. Popp

Herr Aug. Rodemann.
Bergmanns Loos . . . B. Zimmer

Männerchor.
Internationale L. Thari

Männerchor.

Die Temperatur.

Die Temperatur-Unterschied- e am
gestrigen Tage waren laut Aufzeich- -

nungen der Optiker-Firm- a E. Klein
& Bro.. No. 435 Race Straße, wie
folgt:

4juiiiiujgs Nachmittags.
G !8 1 85
7.... 70 2 84
H 72 . otÖl

9 ...70 4 .....S3
10 S3 5 84
11- - 83 0 83
12 85

Cincinnati Liederkranz.

Ter Cincinnati Liederkranz wird
am morgigen Donnerstag die Reil
seiner Festlichkeiten während diese?

Saison mit einer Abendunterbaltung
zum Abschluß dringen, die in Mei
del's Halle stattfindet und für die ein
sehr hübsches und abwechslungsrei
ck)cS Programm aufgestellt worden ist.

Das Vergnügungskommittee hat
keine Mühe gescheut, um den Mitglie
dern sowie den freunden des Vereine- -

genußreiche Stunden zu bereiten und
rechnet zuversi.chtlich auf einen zahlrei
chen Besuch.

?

' .' -- M: ;;. .,3

Unter 2 r lint cir uintr Üiitirr Bon
Raken kanten uns Alumni 'J'aifii

7&&e?zTc f.-.'j--r

derselbe ein idenlcs Blut
reinigungsmittcl. Vm'te ii

, '
hen Sie auf Turand'S. i
In allen Apotheken in
2."c Packeten. Fragen Sie j

nach V
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Bayerischer UnterstiinungH Verein.

In Sachs' Halle. 11 Elder Str..
tan, der Bayerische Unt.Verein ge
stern :'lbend unter Vorsitz des Herrn
iib.ri-i- . Zadyi ,z feiner regelmässigen
Versammlung zusammen. Herr Äws.
Leicht waltete seine-- ? Amtes al? Te
kretiir nnd nachdem daö von ihm ver-

lesene Protokoll der letzten Versamm-Inns- i
gutgeheißen morden war, imirde

an die ertrantten Mitglieder !ran;
Friedrich. Mil. Boeh, Mike Rocker.
Inml Teuerlein, 7vrit3 Mohr, Cac-pa- r

M'eoer und John Winner die statutar-
ische Unterstützung im OVsammtbe.
trag von $1 1.50 ausbezahlt.

Ter Ausruf des für die
Massendemonsiration om Mai
tarn zur Verlesn,,,?, aber da der Ber
ein schon in der letzten Sitzung de
schlössen hat, sich vollzählig und zwar
mit allen Mahnen zu betheiligen, biwb
nichts anderes übrig, ak-- den Bericht
des sür diesen Zweck aufgestellt?
Committee.? enta'aenmnehinen. Tas
Letztere berichtete durch Herrn Sachs,
das; der Verein ohne Zweifel mit ei-
gner Anzahl anderer, die indlai,
M'artet Tioiiion" bilden werde, die
eine der aröszten und imposantesten
der ganzen Parade zu werden ver
spreche. Es wurde beschlossen, dasz der
Ausschuß in diesem Sinne weiter ar
beit? und es wurde demselben anl.eim
gestellt, alle Arrangements für den
Verein z treffen. Herr (5ugen Ei.
fert berichtete, das) die Familie des
verstorbenen Ehrenmitgliedes. Herrn
Henry Mnhlhanser, sr., auf die Au?
Zahlung des üblichen Sterbegeldes
im Betrage von verzichtet nnd
den Betrag dem Vereine zum Ge
schenk gemacht habe. Ter Bericht
wurde sehr beifällig aufgenommen
und der Familie der Tant des Ver
eins ausgesprochen.

Ter Ansschusz sür den Maiansflug,
dkn der Verein am Sonntag, dem 17.
Mai d. I.. ach den, Anwesen des
Mitgliedes Ed. Heintz in Mt. Healthy
z veranstalten gedenlt. berichtete,
das; Alles in schönster Ordnung sei
und eine. gute Betheiligung zu er
warten sieh?.

Tie Einnahmen betrugen $134 und
Sei Ausgaben $7

Hughes Hochschule.

Um den Eltern und Freunden der
Hnabes Hochschule Gelegenheit zu ge
den, die inneren Einrichtungen dersel
den kennen zu lernen, in auf Freitag,
1. Mai. ein Elterntag angesetzt, was
soviel bedeutet, dasz die Schule in den
Stunden von bis 4. So Nachmittags
und von 7 bis !i."0 Abends zur In
speliion cn'fcn sieht. Tie Besucher er
halten auch Gelegenheit, den innern,
Scl'iilbetrieh kennen zu lernen, denn
sämmtliche Mlaiien werden in T.l,ätig
keit sein. In den Abendstunden wird
Lunm serviert, der vorn !iichendepar
tement der Schule hergestellt und zu
dem Preise abgegeben wird, der den '

Zöglingen berechnet wird. Mnsikali
sche und andere Vortrage gelangen
überdies zur Turchsührnng.

Uiignrii'chcr Maiinerchor.

Ter Tanienz.veig des Teutsch Un
garischen Arbeiter Männerchors ver
sammelte sich am SonntaiV.'cachn,ittar
unter Vorsitz der Vueprasiik'ntin
Frau Jacob Feith und der Protokoll
fuhrung von Frau Alice Adams. ES
wurde beschlossen, zum Schlus; der
Saison am 17. Mai in Jnngs Hau,,
b2s Naee Strafe, ein Tanzkränzchen

abzuhalten. TaS Uommitiee für das
Stiftungsfest wurde mit Tint enllas
sen und ein neue Kommittee wurde
gewählt, benebend am- den ranen

Feith, P. Vilt. I. Maier. Laub.
K. Freu. Haaa, Hornsbergrr. Ni
kola und Tü. Zahnes.

- Einen Beinbruch zog sich gestern
dcr 13 Jcchre alte Frank Cantanzro
von No. HU West Eonrt Strasze zu.
als er an dcr 3. und Main Strahe
von inen. Wagn fiel, als die Achse
desselben brach. Frank wurde ins
städtische Hospital Akbraa)t.


